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Bericht BVK                  
über die unter Beschlussvollzugskontrolle (BVK) stehenden Stadtratsbeschlüsse des Referates für Klima- und Umweltschutz  
im Zeitraum 01.09.2023 bis 31.08.2024 im Ausschuss für Klima- und Umweltschutz am 10.12.2024 (öffentlich) 
 

Beschluss-
nummer 

Beschlossen 
am  

(UA/AfKU/VV) 

Beschlusstitel 
(Betreff) 

Beschlussaufträge 
Status der 

Erledi-
gung 

Erledigungsvermerke 

      

 
02-08 / 
V 05664 
 

 
BauA 
08.03.2005 
VV 
16.03.2005 
 

 
Isar-Plan 
Verbesserung der Hochwasser-
sicherheit und naturnahe 
Umgestaltung der Isar unter 
Berücksichtigung der Erholungs-
nutzung zwischen südlicher 
Stadtgrenze und Corneliusbrücke 
in München 
 
Planungsabschnitt III, 
Bauabschnitt 7: „Realisierung des 
Isar-Planes zwischen der 
Braunauer Eisenbahnbrücke und 
der Corneliusbrücke“ 
 
Beauftragung der Entwurfs- und 
Genehmigungsplanung und 
Ausführungsplanung für den 
Bauabschnitt 7 
 
Sachstand zum Isar-Plan 

 
Ziffer 7 des Referentinnenantrags: 
 
Das Referat für Gesundheit und Umwelt 
wird gebeten, nach Abschluss der Arbeiten 
zum Isar-Plan, die Bade- und 
Bootverordnung auf Basis der veränderten 
Situation auf eine freizügigere Auslegung hin 
zu überprüfen. Das Ergebnis ist dem 
Stadtrat zur Entscheidung vorzulegen. 

 
Nicht im 
Zeitplan 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Stadtrat wurde in der Sitzung 
der Vollversammlung vom 
15.06.2016 mit der Novellierung 
der Bade- und Bootverordnung 
befasst. 
Der Stadtrat hat die Eckdaten 
einer zukünftigen Verordnung 
beschlossen. 
Das Referat für Klima- und 
Umweltschutz und das Baureferat 
sind mit der Erstellung eines 
Beschilderungskonzeptes sowie 
weiteren Maßnahmen beauftragt. 
Das RKU stellt dem Stadtrat 
voraussichtlich im ersten Quartal 
2025 die Planungen für eine neue 
Beschilderung entlang der Isar in 
einer Beschlussvorlage zur 
Abstimmung vor. 
 
 
 

Telefon: 01525 6895118 

 

 

Referat für Klima- und  
Umweltschutz 
Geschäftsleitung 

Beschluss- und Berichtswesen 

RKU-GL4 
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Beschluss-
nummer 

Beschlossen 
am  

(UA/AfKU/VV) 

Beschlusstitel 
(Betreff) 

Beschlussaufträge 
Status der 

Erledi-
gung 

Erledigungsvermerke 

 
14-20 / 
V 03910 
 

 
VV 
21.10.2015 
 

 
Geplantes Naturschutzgebiet 
"Südliche Fröttmaninger Heide" 
in der Landeshauptstadt 
München und im Landkreis 
München: 
 
- Gemeindliche Stellungnahme 
gemäß Art. 52 Abs. 1 
Bayerisches Naturschutzgesetz 
(BayNatschG) 

 
Ziffer 7 des Referentinnenantrags: 
 
Das Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung wird beauftragt, dem Stadtrat 
zwei Jahre nach Inkraftsetzung der 
Ausweisung der Südlichen Fröttmaninger 
Heide als Naturschutzgebiet über die 
Erfahrungen zu berichten. 
 
 

 
Erledigt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Erfahrungen im Zusammenhang 
mit der Ausweisung der 
Fröttmaninger Heide als Natur-
schutzgebiet sind dominiert vom 
Themenkomplex Kampfmittel-
belastung/ -räumung und 
Betretungsbeschränkungen 
aus Sicherheitsgründen. 
Zu dieser Thematik hat eine 
gemeinsame Sitzung des 
Ausschusses für Stadtplanung 
und Bauordnung und des 
Ausschusses für Klima- und 
Umweltschutz am 09.10.2024 
stattgefunden. In einer 
gemeinsamen Sitzungsvorlage 
des Referates für Stadtplanung 
und Bauordnung und des 
Referates für Klima- und 
Umweltschutz (Nr. 20-26 / V 
14303) wurde einerseits über die 
Erfahrungen nach Inkraftsetzung 
der Ausweisung der Südlichen 
Fröttmaninger Heide als 
Naturschutzgebiet berichtet und 
andererseits über die Inhalte des 
Kampfmittelräumkonzeptes, die 
Kostenschätzung des 
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Beschluss-
nummer 

Beschlossen 
am  

(UA/AfKU/VV) 

Beschlusstitel 
(Betreff) 

Beschlussaufträge 
Status der 

Erledi-
gung 

Erledigungsvermerke 

Heideflächenvereins und über 
den weiteren Ablauf der 
Kampfmittelräumung informiert. 
Darüber hinaus wurde die 
finanzielle Beteiligung an der 
Gebietsbetreuung in Trägerschaft 
des Heideflächenvereins und die 
Bereitstellung der hierfür 
zusätzlich benötigten 
Haushaltsmittel für 2025, 2026, 
2027 aus dem laufenden 
Referatsbudget des 
Planungsreferates dem Stadtrat 
zur Entscheidung vorgelegt. Ab 
2027 soll die Fortsetzung der 
anteiligen interkommunalen 
Kofinanzierung mit Beteiligung 
der LHM erfolgen. 
 
Der gemeinsame Ausschuss und 
die VV am 23.10.2024 haben die 
Anträge der Referentinnen in der 
o.g. Sitzungsvorlage beschlossen. 
 

 
14-20 / 
V 11925 

 
PlA 
04.07.2018 
VV 
25.07.2018 

 
Vollzug der Naturschutzgesetze; 
Verlängerung der Verordnung über 
die einstweilige Sicherstellung des 
Gebietes „Moosgrund im 

 
Ziffer 2 des Referentinnenantrags: 
Das Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung wird beauftragt, das 
Unterschutzstellungsverfahren zum 

 
Im Zeitplan 
 

 
Der Ausschuss für Klima- und 
Umweltschutz (AfKU) hat am 
16.07.2024 die Behandlung und 
Beschlussfassung zum 
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Beschluss-
nummer 

Beschlossen 
am  

(UA/AfKU/VV) 

Beschlusstitel 
(Betreff) 

Beschlussaufträge 
Status der 

Erledi-
gung 

Erledigungsvermerke 

Münchner Nordosten“ als 
Landschaftsschutzgebiet 
 

geplanten Landschaftsschutzgebiet 
„Moosgrund im Münchner Nordosten“ weiter 
zu betreiben. 
 
Ziffer 3 des Referentinnenantrags: 
 
Dieser Beschluss unterliegt der 
Beschlussvollzugskontrolle. 

endgültigen Erlass der 
Landschaftsschutzverordnung 
(LSG) „Moosgrund im Münchner 
Nordosten“ in den Ausschuss am 
24.09.2024 vertagt. 
Der AfKU am 24.09.2024 hat die 
Beschlussfassung ein weiteres 
Mal vertagt. Der Stadtrat wird mit 
dem Erlass der 
Landschaftsschutzverordnung 
„Moosgrund im Münchner 
Nordosten“ nach einer 
Infoveranstaltung erst wieder im 
1. Quartal 2025 befasst. Die 
endgültige Entscheidung über den 
Erlass der 
Landschaftsschutzverordnung 
obliegt der Vollversammlung. 
 

 
14-20 / 
V 15897 

 
UA 

15.10.2019 

 
Stellenmehrbedarf bei der 
Hauptabteilung RGU-US 
(Eckdatenbeschluss Haushalt 
2020 Nr. 22) 
 
Produkt 33561300 Umweltschutz 
Beschluss über die Finanzierung 
ab dem Jahr 2020 

 
Ziffer 6 des Referentinnenantrags: 
 
Das Referat für Gesundheit und Umwelt 
wird beauftragt, die Einrichtung von 0,5 
planerisch-konzeptionellen Stellen sowie die 
Stellenbesetzung beim Personal- und 
Organisationsreferat zu veranlassen. 
 
Ziffer 10 des Referentinnenantrags: 

 
Im Zeitplan 
 
 
 
 
 
 
 
Im Zeitplan 

 
Die Stelle wurde zum 01.11.2023 
eingerichtet. Die Einrichtung hatte 
sich verzögert. Das 
Stellenbesetzungsverfahren ist 
eingeleitet.  
Ziele und Effekte der 
Stellenzuschaltung können 
mangels Besetzung noch nicht 
dargestellt werden. 
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Beschluss-
nummer 

Beschlossen 
am  

(UA/AfKU/VV) 

Beschlusstitel 
(Betreff) 

Beschlussaufträge 
Status der 

Erledi-
gung 

Erledigungsvermerke 

 
Ziffer 6 des Antrags der Referentin unterliegt 
der Beschlussvollzugskontrolle mittels 
Berichterstattung des Referates für 
Gesundheit und Umwelt in drei Jahren ab 
Stellenbesetzung über erreichte Ziele und 
Effekte der Stellenzuschaltung/Kapazitäts-
ausweitung. 
 

 

 
14-20 / 
V 16329 

 
UA 

19.11.2019 

 
Digitale Umweltwanderwege 
(Eckdatenbeschluss Haushalt 
2020 Nr. 29) 
 
Produkt 33561100 
Umweltvorsorge 
Beschluss über die Finanzierung 
ab dem Jahr 2020 
 
Münchner Umweltwander-App 
Antrag Nr. 14-20 / A 03084 von 
Frau StRin Dr. Evelyne Menges 
vom 09.05.2017, eingegangen am 
09.05.2017 

 
Ziffer 4 des Referentinnenantrags: 
 
Das Referat für Gesundheit und Umwelt 
wird beauftragt, die Einrichtung von einer 
0,5 VZÄ planerisch-konzeptionellen Stelle 
sowie die Stellenbesetzung beim Personal- 
und Organisationsreferat zu veranlassen. 
 
Ziffer 12 des Referentinnenantrags: 
 
Die Nummer 4 des Antrags der Referentin 
unterliegt der Beschlussvollzugskontrolle 
mittels Berichterstattung des Referats für 
Gesundheit und Umwelt in drei Jahren ab 
Stellenbesetzung über erreichte Ziele und 
Effekte der Stellenzuschaltung und 
Kapazitätsausweitung. 
 

 
Erledigt 
 
 
 
 
 
 
 
Im Zeitplan 

 
Die Stelle wurde eingerichtet und 
besetzt. 
 
 
 
 
 
 
Die Arbeiten an den digitalen 
Umweltwanderwegen wurde Mitte 
2022 aufgenommen. Seitdem 
wurden Mittel aus der 
Nahmobilitätspauschale beantragt 
und die Erstellung der zentralen 
Plattform bei der München Portal 
GmbH beauftragt. 
Eine Berichterstattung erfolgt 
nach der Inbetriebnahme der 
neuen Plattform. 
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Beschluss-
nummer 

Beschlossen 
am  

(UA/AfKU/VV) 

Beschlusstitel 
(Betreff) 

Beschlussaufträge 
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Erledi-
gung 

Erledigungsvermerke 

 

 
14-20 / 
V 16245 

 
UA 

19.11.2019 

 
Stellenmehrbedarf Projektteam 
Luftreinhaltung 
(Eckdatenbeschluss Haushalt 
2020 Nr. 31) 
 
Produkt 33561100 
Umweltvorsorge 
Beschluss über die Finanzierung 
ab dem Jahr 2020 

 
Ziffer 3 des Referentinnenantrags: 
 
Das Referat für Gesundheit und Umwelt 
wird beauftragt, die Einrichtung von einer 
planerisch-konzeptionellen Stelle sowie die 
Stellenbesetzung beim Personal- und 
Organisationsreferat zu veranlassen. 
 
Ziffer 9 des Referentinnenantrags: 
 
Der Antragspunkt Nr. 3 unterliegt der 
Beschlussvollzugskontrolle mittels 
Berichterstattung des Referates für 
Gesundheit und Umwelt in drei Jahren ab 
Stellenbesetzung über erreichte Ziele und 
Effekte der Kapazitätsausweitungen. Im 
Übrigen unterliegt dieser Beschluss nicht 
der Beschlussvollzugskontrolle. 
 

 
Erledigt 
 
 
 
 
 
 
 
Im Zeitplan 

 
Die Stelle wurde eingerichtet und 
besetzt. 
 
 
 
 
 
 
Ende 2020 wurde das 
Projektteam Luftreinhalteplanung 
zu einem eigenen Sachgebiet und 
zum April 2021 die Leitung des 
Sachgebiets (Leitung 
Projektteam) besetzt. Seitdem 
wurde von Seiten der 
Bayerischen Staatsregierung die 
Zuständigkeit zur Aufstellung und 
Fortschreibung von 
Luftreinhalteplänen auf 
Kommunen größer 100.000 
Einwohner übertragen. Somit liegt 
nun die eigenverantwortliche 
Zuständigkeit für die 
Luftreinhalteplanung im 
Sachgebiet Luftreinhaltung. Die 
Sachgebietsleitung hat seit 
Besetzung die Koordination und 



Seite 7 

Beschluss-
nummer 

Beschlossen 
am  

(UA/AfKU/VV) 

Beschlusstitel 
(Betreff) 

Beschlussaufträge 
Status der 

Erledi-
gung 

Erledigungsvermerke 

fachliche Leitung der 
Fortschreibung inklusive der 
damit verbundenen 
Klageverfahren und rechtlichen 
Auseinandersetzung 
übernommen. Die 8. 
Fortschreibung des 
Luftreinhalteplans München 
wurde Ende 2022 vom Stadtrat 
beschlossen und damit der vorab 
verhandelte Vergleich mit den 
ehemaligen Klägern gegen den 
Freistaat rechtskräftig. Zudem 
wurden die Klageverfahren gegen 
die 8. Fortschreibung des 
Luftreinhalteplans im Jahr 2024 
erfolgreich im Sinne der LHM 
verhandelt. 
 

 
14-20 / 
V 16455 

 
UA 

19.11.2019 

 
Modellstadt München 2030 – E-
Logistik 
(Eckdatenbeschluss Haushalt 
2020 Nr. 37) 
 
Produkt 33561100 
Umweltvorsorge 
Beschluss über die Finanzierung 
ab dem Jahr 2020 

 
Ziffer 6 des Referentinnenantrags: 
 
Das Referat für Gesundheit und Umwelt 
wird beauftragt, die Einrichtung einer 
planerisch-konzeptionellen Stelle (1,0 VZÄ) 
sowie die Stellenbesetzung beim Personal- 
und Organisationsreferat zu veranlassen. 
 
 

 
Erledigt 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Stelle wurde eingerichtet und 
besetzt. 
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Beschluss-
nummer 

Beschlossen 
am  

(UA/AfKU/VV) 

Beschlusstitel 
(Betreff) 

Beschlussaufträge 
Status der 

Erledi-
gung 

Erledigungsvermerke 

Ziffer 10 des Referentinnenantrags: 
 
Das Referat für Gesundheit und Umwelt 
wird beauftragt, den Stadtrat bzgl. der 
strategisch-konzeptionellen Aufgaben gem. 
S.11 nach Ablauf von 3 Jahren nach 
Stellenbesetzung erneut zu befassen. Die 
tatsächlich erreichten Effekte und Ziele sind 
darzustellen sowie zu begründen, ob und 
ggf. in welchem Umfang die zusätzlichen 
Stellen dauerhaft benötigt werden. 
 

Erledigt Die Stelle ist dauerhaft 
eingerichtet und besetzt. Sie 
entwickelt und verantwortet 
Projekte im Bereich klimaneutrale 
Antriebe an der Schnittstelle zur 
Münchner Wirtschaft und Logistik. 
Als Anwender von klimaneutralen 
Antriebstechnologien sind die 
Münchner Logistikbranche und 
andere Wirtschaftsunternehmen 
ein wichtiger Hebel zum Erreichen 
der Klimaziele und Ziele der 
Luftreinhaltung. Als Sprachrohr in 
diese Branche wird die Stelle im 
gleichen Umfang weiter benötigt. 
 

 
14-20 / 
V 16520 

 
UA 

19.11.2019 
VV 

27.11.2019 

 
Konsequenzen aus dem 
„Versöhnungsgesetz“: Die 
Biodiversitätsstrategie in München 
umsetzen und 
Biodiversitätsmonitoring in 
München durchführen 
(Eckdatenbeschluss Haushalt 
2020 Nr. 33) 
 
Produkt 33561100 
Umweltvorsorge 
Produkt 33561200 Förderung von 

 
Ziffer 11 des Referentinnenantrags: 
 
Das Referat für Gesundheit und Umwelt 
wird beauftragt, die Einrichtung einer 
planerisch-konzeptionellen Stelle (1 VZÄ) in 
E 13 sowie die Stellenbesetzung beim 
Personal- und Organisationsreferat zu 
veranlassen. 
 
Ziffer 24 des Referentinnenantrags: 
 
Das Referat für Gesundheit und Umwelt 

 
Erledigt 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erledigt 

 
Die Stelle wurde eingerichtet und 
besetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
Der Stadtrat wurde über die 
Vorlage „Umsetzung der 
Biodiversitätsstrategie München 
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Beschluss-
nummer 

Beschlossen 
am  

(UA/AfKU/VV) 

Beschlusstitel 
(Betreff) 

Beschlussaufträge 
Status der 

Erledi-
gung 

Erledigungsvermerke 

Einrichtungen und Projekten im 
Umweltbereich 
Beschluss über die Finanzierung 
für das Jahr 2020 und folgende 

wird beauftragt, den Stadtrat bezüglich der 
strategisch-konzeptionellen Aufgaben im 
Bereich der Biodiversität nach Ablauf von 3 
Jahren nach Stellenbesetzung erneut zu 
befassen. Die tatsächlich erreichten Effekte 
und Ziele sind darzustellen sowie zu 
begründen, ob und gegebenenfalls in 
welchem Umfang die zusätzliche Stelle 
dauerhaft benötigt wird. 
 

und Ergebnisse zum 
Biodiversitätsmonitoring“ 
(Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 
14048) zeitgerecht befasst und 
die tatsächlich erreichten Effekte 
und Ziele dargestellt. Die Vorlage 
wurde am 02.10.2024 von der VV 
mehrheitlich beschlossen. 
Die zusätzliche Stelle wurde 
durch Beschluss des Stadtrates 
vom 25.11.2021 „Schwerpunkt-
setzung im Referat für Klima- und 
Umweltschutz- personelle 
Mehrbedarfe“ bereits verstetigt. 
 

 
14-20 /  
V 16838 
 

 
UA 
14.01.2020 
VV 
22.01.2020 

 
Integriertes Handlungsprogramm 
zur Förderung der Elektromobilität 
in München (IHFEM) – 
Weiterbefristung der 
Personalstellen 
Produkt 33561100 
Umweltvorsorge 
Beschluss über die Finanzierung 
für die Jahre 2021-2023 

 
Ziffer 2 des Referentinnenantrags: 
 
Das Referat für Gesundheit und Umwelt 
wird beauftragt, die Verlängerung der 
Befristung von 4,0 VZÄ, planerisch-
konzeptionellen Stellen bis 31.12.2023 beim 
Personal- und Organisationsreferat zu 
veranlassen. 
 
Ziffer 7 des Referentinnenantrags: 
 
Im Falle einer erneuten Befristung der 
Stellen unterliegt die Nummer 2 des Antrags 

 
Erledigt 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erledigt 

 
Die Verlängerung der Befristung 
der 4,0 VZÄ ist mit Wirkung zum 
03.03.2020 erfolgt. 
 
 
 
 
 
 
Die bereits seit 2016 bzw. 2018 
eingerichteten Stellen wurden mit 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 
05040 entfristet und sind seitdem 
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Beschluss-
nummer 

Beschlossen 
am  

(UA/AfKU/VV) 

Beschlusstitel 
(Betreff) 

Beschlussaufträge 
Status der 

Erledi-
gung 

Erledigungsvermerke 

der Referentin der 
Beschlussvollzugskontrolle mittels 
Berichterstattung des Referats für 
Gesundheit und Umwelt in drei Jahren ab 
dem Zeitpunkt der Weiterbefristung über 
erreichte Ziele und Effekte der 
Weiterbefristung. Im Übrigen unterliegt 
dieser Beschluss nicht der 
Beschlussvollzugskontrolle. 
 

dauerhaft eingerichtet und 
besetzt. Die Stellen verantworten 
u.a. die Weiterentwicklung und 
Steuerung von 
Förderprogrammen sowie die 
Entwicklung und Umsetzung von 
stadtweiten Projekten im Bereich 
„Klimaneutrale Antriebe“ als 
Beitrag zum Erreichen der 
städtischen Klimaziele und Ziele 
der Luftreinhaltung. 
 

 
20-26 / 
V 01712 
 

 
UA 
08.12.2020 
VV 
16.12.2020 

 

 
Integriertes Handlungsprogramm 
Klimaschutz in München (IHKM) 
Klimaneutralität Stadtverwaltung 
2030 und Gesamtstadt 2035 – 
notwendige Ressourcen für das 
Haushaltsjahr 2021 und Folgejahre 
 

 
Ziffer 1.2 des Referentinnenantrags: 
 
Das Referat für Gesundheit und Umwelt 
wird beauftragt, die Einrichtung von acht 
planerisch-konzeptionellen Stellen 
(insgesamt 7,0 VZÄ) sowie die 
Stellenbesetzung beim Personal- und 
Organisationsreferat zu veranlassen. 
 
 
Ziffer 1.10 des Referentinnenantrags: 
 
Die Nummer 1.2 des Antrags unterliegt 
aufgrund der Einrichtung von dauerhaften 
strategisch-konzeptionellen Stellen der 
Beschlussvollzugskontrolle mittels 

 
Erledigt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Zeitplan 

 
Die Stellen wurden eingerichtet 
und besetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Maßnahmen befinden sich 
nach Stellenbesetzung derzeit 
alle in der Umsetzung. Das 
Verfahren zur Prüfung von 
klimarelevanten 
Beschlussvorlagen der 
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Beschluss-
nummer 

Beschlossen 
am  

(UA/AfKU/VV) 

Beschlusstitel 
(Betreff) 

Beschlussaufträge 
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Erledi-
gung 

Erledigungsvermerke 

Berichterstattung des Referats für 
Gesundheit und Umwelt über erreichte Ziele 
und Effekte der Stellenzuschaltung / 
Kapazitätsausweitung. 
 

Stadtverwaltung 
hinsichtlich ihrer Auswirkungen 
auf den Klimaschutz wurde 
entwickelt, stadtweit in allen 
Referaten eingeführt, etabliert und 
wird kontinuierlich 
weiterentwickelt.  
Eine regelmäßige Erstellung des 
Carbon Footprints der 
Stadtverwaltung inkl. der Eigen- 
und Regiebetriebe sowie der 
Beteiligungsgesellschaften (Anteil 
der LHM >50%) wurde konzipiert 
und bei allen Beteiligten 
eingeführt. Hierdurch können die 
THG-Einsparpotentiale auch bei 
den Unternehmen gehoben 
werden. Ein 
Zielerreichungscontrolling für die 
gesamtstädtischen Ziele im 
Klimaschutz wird entwickelt und 
eingeführt. Der Klimaschutz im 
Planungsprozess und die 
fachliche Begleitung von 
konkreten Planvorhaben wurden 
verstärkt, so dass langfristige 
THG-Einsparungen  
gegenüber einer Realisierung 
nach gesetzlichen Vorgaben 
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Beschluss-
nummer 

Beschlossen 
am  

(UA/AfKU/VV) 

Beschlusstitel 
(Betreff) 

Beschlussaufträge 
Status der 

Erledi-
gung 

Erledigungsvermerke 

erzielt werden. 
 

 
20-26 /  
V 05040 
 

 
AfKU 

07.12.2021 
VV 

19.01.2022 
 

 
Grundsatzbeschluss II 
Klimaneutrales München 2035 
und klimaneutrale Stadtverwaltung 
2030: 
Von der Vision zur Aktion 
 

 
Ziffer 15 des Referentinnenantrags: 
 
Das Referat für Klima- und Umweltschutz 
wird beauftragt, eine Geschäftsstelle für 
Quartiere wie in Kapitel 7.3 beschrieben 
einzurichten. Die Geschäftsstelle berichtet 
im Stadtrat regelmäßig über den aktuellen 
Stand in den Quartieren. 
 
Ziffer 23.4 des Referentinnenantrags: 
 
Das Baureferat wird beauftragt, die 
Einrichtung von 11,0 Stellen (befristet auf 
drei Jahre, ab Besetzung) sowie die 
Stellenbesetzung beim Personal- und 
Organisationsreferat zu veranlassen. 
 
Ziffer 23.15 des Referentinnenantrags: 
 
Das Mobilitätsreferat wird beauftragt, die 
Einrichtung von 9,5 Stellen (befristet auf drei 
Jahre, ab Besetzung) sowie die 
Stellenbesetzung beim Personal- und 
Organisationsreferat zu veranlassen. 
 
Ziffer 23.29 des Referentinnenantrags: 

 
Erledigt 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Zeitplan 
 
 
 
 
 
 
 
Erledigt 
 
 
 
 
 
 
 
Im Zeitplan 

 
Die Einrichtung der 
Geschäftsstelle/Stabsstelle ist 
zum 01.01.2023 erfolgt. 
Der Sachstandsbericht Quartiere 
ist im Rahmen der BV kommunale 
Wärmeplanung geplant. 
 
 
 
Die Einrichtung von 10 der 11 
Stellen ist erfolgt. Davon sind 10 
Stellen bereits besetzt. 
 
 
 
 
 
Die Einrichtung der 9,5 Stellen 
(befristet auf drei Jahre, ab 
Besetzung) ist erfolgt. Die Stellen 
sind besetzt. 
 
 
 
 
Die Einrichtung der befristeten 
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Beschluss-
nummer 

Beschlossen 
am  

(UA/AfKU/VV) 

Beschlusstitel 
(Betreff) 
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Das Referat für Klima- und Umweltschutz 
wird beauftragt, die Einrichtung von 1,0 
Stellen (befristet auf drei Jahre, ab 
Besetzung) sowie die Stellenbesetzung 
beim Personal- und Organisationsreferat zu 
veranlassen. 
 
Ziffer 23.30 des Referentinnenantrags: 
 
Das Referat für Klima- und Umweltschutz 
wird beauftragt, die Entfristung von 7,0 
Stellen beim Personal- und 
Organisationsreferat zu veranlassen. 
 
Ziffer 49 des Referentinnenantrags: 
 
Dieser Beschluss unterliegt hinsichtlich der 
Einrichtung strategisch-konzeptioneller 
Stellen der Beschlussvollzugskontrolle. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Erledigt 
 
 
 
 
 
 

Stelle ist zum 01.05.2023 erfolgt, 
die Besetzung steht noch aus. 
 
 
 
 
 
 
Die Entfristung der 7,0 Stellen ist 
mit Wirkung zum 18.02.2022 
erfolgt. 
 

 
20-26 /  
V 07027 
 

 
AfKU 

20.10.2022 
VV 

26.10.2022 
 

 
Fortschreibung des 
Klimaanpassungskonzepts I 
 
Münchner Infrastruktur schützen – 
Aufbau eines stadtweiten 
Starkregenrisikomanagements  
Antrag Nr. 20-26 / A 01946 von der 
SPD / Volt - Fraktion, Fraktion Die 

 
1. Von den Ausführungen im Vortrag der 
Referentin wird Kenntnis genommen. 
 
2. Der Stadtrat stimmt der Fortschreibung 
des Anpassungskonzepts („Konzept zur 
Anpassung an den Klimawandel der 
Landeshauptstadt München“) wie es im 
Vortrag der Referentin vorgestellt wurde und 

 
Im Zeitplan 
 

 
Mit der Umsetzung der 
Maßnahmen der Fortschreibung 
des Klimaanpassungskonzepts 
wurde, wie im Beschluss 
dargestellt, begonnen. Der 
Prozess wird fortgeführt und 
verstetigt. Die Arbeiten sind im 
Zeitplan. Dem Stadtrat wird bei 
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Grünen - Rosa Liste vom 
24.09.2021, eingegangen am 
24.09.2021 
 
Schwammstadt: Regen-Metropole 
braucht ein professionelles Regen-
Management 
Antrag Nr. 20-26 / A 02209 von der 
Fraktion ÖDP/München-Liste vom 
07.12.2021, eingegangen am 
07.12.2021 
 
Klimaschutz konkret 
Hearing zur Stadtplanung vor dem 
Hintergrund des Klimawandels 
Antrag Nr. 20-26 / A 01813 von 
Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn 
StR Sebastian Schall 
vom 06.08.2021, eingegangen am 
06.08.2021 
 
Gegen die Hitze: Parkanlagen, 
Grünflächen, Stadtbäche – Stadt 
passt sich an die Klimakrise an – 
Bundesförderung jetzt beantragen 
Antrag Nr. 20-26 / A 02987 von der 
SPD / Volt - Fraktion, Fraktion Die 
Grünen - Rosa Liste vom 
29.07.2022, eingegangen am 

der Umsetzung der darin vorgeschlagenen 
Maßnahmen wie in Kapitel A 2.4 und in 
Anlage 5 vorgestellt, zu. 
 
3. Die Referate werden gebeten, die 
Maßnahmen der Fortschreibung des 
Anpassungskonzepts („Konzept zur 
Anpassung an den Klimawandel der 
Landeshauptstadt München“) umzusetzen 
und den Umsetzungsstand zu 
dokumentieren (siehe Anlage 5). Mit der 
Umsetzung der Maßnahmen ist so bald als 
möglich, jedoch in jedem Fall im Zeitraum 
2023-2025 zu beginnen. 
 
4. Das Referat für Klima- und Umweltschutz 
wird beauftragt, den Prozess fortzuführen 
und zu verstetigen, wie in Kapitel 3 
vorgestellt wurde. Die Projekt- und 
Arbeitsgruppenstruktur soll beibehalten 
werden. Dem Stadtrat ist bei der nächsten 
Fortschreibung des Maßnahmenkonzepts zu 
berichten. 
 
[…] 
 
10. Dieser Beschluss unterliegt der 
Beschlussvollzugskontrolle. 
 

der nächsten Fortschreibung 
berichtet.  
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29.07.2022 
 

 
20-26 / V 
11088 

 
PlanA-AfKU 
06.12.2023 

VV 
20.12.2023 

 
Förderprogramm Klimaneutrale 
Gebäude (FKG) – 
Einführung von Fördermaßnahmen 
zur Berücksichtigung 
von THG-Emissionen im 
Gebäudelebenszyklus sowie 
Änderungen der Richtlinien der 
Förderprogramme FES und FKG 
 
Circular Economy 3 
Mehr auf Holzbau setzen, auch bei 
städtischen Immobilien 
Antrag Nr. 20-26 / A 01271 von 
Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn 
StR Sebastian Schall, Frau StRin 
Alexandra Gaßmann, Herrn StR 
Matthias Stadler, Herrn StR 
Winfried Kaum 
vom 31.03.2021, eingegangen am 
31.03.2021 
 
Circular Economy 7 
Rechtsgrundlage zur Bepreisung 
der Grauen Energie 
Antrag Nr. 20-26 / A 01277 von 
Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn 

 
 
 
2. Der Stadtrat beschließt die Einführung der 
beiden neuen Fördermaßnahmen 
„Klimagerechter Gebäudestandard bei 
Sanierung“ und „Klimagerechter 
Gebäudestandard bei Neubau“, auf Basis 
einer THG-Lebenszyklus-Bilanz, als 
eigenständige Maßnahmen im 
Förderprogramm Klimaneutrale Gebäude, 
gemäß der in Ziffer 3.3 dargestellten 
Rahmenbedingungen und gemäß der 
novellierten Richtlinie zum Förderprogramm 
Klimaneutrale Gebäude in Anlage 12 mit 
folgenden Ergänzungen: 
Für Genossenschaften und andere 
gemeinnützige Träger legt das Referat für 
Klima- und Umweltschutz in Absprache mit 
dem Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung noch im ersten Halbjahr 2024 
einen Vorschlag vor, der angesichts 
schwieriger Rahmenbedingungen auch 
diesem Kreis das Bauen und Sanieren 
weiterhin ermöglicht. Dazu sind 
gegebenenfalls abweichende Förderkriterien 
möglich. 

 
Im Zeitplan 
 

 
Der Förder-Vorschlag für 
„Genossenschaften und andere 
gemeinnützige Träger“ wurde vom 
Stadtrat am 21.08.2024 
(Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 
13093) beschlossen. Die 
softwaretechnische Umsetzung 
der neuen Fördermaßnahmen ist 
beauftragt und in Arbeit. Sie 
werden voraussichtlich Januar 
2025 in Kraft treten. Das 
entspricht den internen 
Planungen und ist vereinbar mit 
den Angaben im Beschluss. 
 
Nach StR-Beschluss vom 
21.08.2024 (Sitzungsvorlage Nr. 
20-26 / V 14026) tritt nur die 
Förderung für „Genossenschaften 
und andere gemeinnützige 
Träger“ in Kraft. Die Neubau-
Förderung für andere 
Antragstellende wurde eingestellt 
und wird nicht wieder 
aufgenommen. 
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StR Sebastian Schall, Frau StRin 
Alexandra Gaßmann, Herrn StR 
Matthias Stadler, Herrn StR 
Winfried Kaum 
vom 31.03.2021, eingegangen am 
31.03.2021 
 
München baut zirkulär - Förderung 
für kreislaufgerechtes Bauen 
Antrag Nr. 20-26 / A 02377 von der 
Fraktion ÖDP/München-Liste, 
Fraktion Die Grünen - Rosa Liste, 
SPD / Volt - Fraktion 
vom 10.02.2022, eingegangen am 
10.02.2022 
 
Nachhaltigkeit im Alltag 
Ökologisches Bauen, nicht nur mit 
Holz 
Antrag Nr. 20-26 / A 02451 von 
Frau StRin Heike Kainz, Herrn StR 
Hans Hammer, Herrn StR Andreas 
Babor vom 25.02.2022, 
eingegangen am 25.02.2022 
 
Nachhaltigkeit im Alltag 
Nachhaltiges Bauen heißt: 
Langjährige Lebensdauer 
gewährleisten und 

 
7. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass der 
Zeitpunkt des Inkrafttretens der neuen 
Förderrichtlinie nach dem 
Stadtratsbeschluss erst erfolgen kann, wenn 
nach Umsetzung der Fördermaßnahmen in 
der Fördermittelsoftware FÖMIS das 
Fördermittelportal produktiv gesetzt wird. 
 
10. Das RKU wird beauftragt, eine Lösung 
der im Antrag Nr. 20-26 / A 04091 benannten 
Kumulationsproblematik zur erarbeiten, und 
die FKG-Richtlinie nach Punkt 9 mit 
Gültigkeit 1. Januar 2024 so anzupassen, 
dass sich aus der Kombination von 
Einzelmaßnahmen über BEG und FKG 
keine Reduzierung der BEG-Förderung 
mehr ergeben kann. 
 
13. Der Antrag Nr. 20-26 / A 02377 
„München baut zirkulär - Förderung für 
kreislaufgerechtes Bauen“ vom 10.02.2022 
bleibt damit aufgegriffen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Förderung von energetischen 
Sanierungsberatungen wurde im 
FKG zum 19.01.2024 eingestellt. 
Eine Kumulierungsproblematik ist 
somit nicht mehr gegeben. 
 
 
 
 
 
Der Antrag bleibt wegen der 
langen Laufzeit der Pilotprojekte 
vorerst bis zum 31.12.2025 
aufgegriffen (vgl. StR-Beschluss 
vom 21.08.2024, Sitzungsvorlage 
Nr. 20-26 / V 13093). Zu diesem 
Zeitpunkt erfolgt ein 
Zwischenbericht an den Stadtrat. 
Das Projekt selbst läuft vsl. bis 
Ende 2026. 
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Sanierungszyklus in den Blick 
nehmen. 
Antrag Nr. 20-26 / A 02452 von 
Frau StRin Heike Kainz, Herrn StR 
Hans Hammer 
vom 25.02.2022, eingegangen am 
25.02.2022 
 
BAFA Kumulationsverbot 
Antrag Nr. 20-26 / A 04091 von der 
FDP BAYERNPARTEI 
Stadtratsfraktion, Herrn StR Prof. 
Dr. Jörg Hoffmann, Frau StRin 
Gabriele Neff, Herrn StR Richard 
Progl, Herrn StR Fritz Roth vom 
14.08.2023, eingegangen am 
14.08.2023 
 
Förderprogramm Klimaneutrale 
Gebäude der Landeshauptstadt 
München - Berücksichtigung der 
Lieferketten-Probleme bei den 
Förderfristen 
Antrag Nr. 20-26 / A 04157 von 
Herrn StR Sebastian Schall 
vom 19.09.2023, eingegangen am 
19.09.2023 

 
 
16. Der Antrag Nr. 20-26 / A 04091 „BAFA 
Kumulationsverbot“ vom 14.08.2023 bleibt 
aufgegriffen. 
 
 
 
18. Dieser Beschluss unterliegt der 
Beschlussvollzugskontrolle. 

 
 
Der Antrag ist mit StR-Beschluss 
vom 21.08.2024 (Sitzungsvorlage 
Nr. 20-26 / V 13093) 
geschäftsordnungsgemäß 
erledigt. 
 

 


